
Information für Fachkräfte

Unterstützung beim Umgang mit
großer räumlicher Entfernung

Worum geht es?
In der Praxis stellt sich häufig bei Umgangs-
regelungen mit großer räumlicher Entfernung 
eine konkrete Umsetzungsfrage: Wo kann der 
anreisende Elternteil während des Umgangs 
übernachten – ohne hohe Kosten oder zu-
sätzliche Belastungen?  Das Angebot soll einer 
Entfremdung und Bindungsabbrüchen ent-
gegenwirken.

Was ist kindwärts?
kindwärts ist ein Angebot von wellcome, das 
bundesweit bestehende Umgangskontakte 
bei großer räumlicher Entfernung ermöglicht.
kindwärts vermittelt ehrenamtliche Gastge-
bende, die kostenfreie Übernachtungsmög-
lichkeiten in der Nähe des Wohnortes des 
Kindes anbieten. Ziel ist es, Umgangskontakte 
verlässlich umsetzbar zu machen und organi-
satorische Hürden zu reduzieren.

Für welche Eltern ist das Angebot geeignet?
		  getrennt lebende Eltern
		  mit bestehender oder kurz bevorstehender Umgangsregelung
		  bei großer Entfernung (mehrere Stunden Fahrtzeit)
		  wenn die Übernachtungsfrage nicht eigenständig oder dauerhaft lösbar ist

Was kindwärts nicht ist?

		  Trennungs- oder Krisenberatung
		  Beherbergung im klassischen Sinne
		  Kontrolle oder Bewertung elterlicher Erziehungsfähigkeit
		  Angebot für hochstrittige oder gewaltbelastete Konstellationen



kindwärts – ein Angebot der wellcome gGmbH 

Nadine Büttner - fachliche Leitung
0176-47077246 (Mo-Mi von 9:00-15:00)  
buero@kindwaerts-wellcome.de 

Hoheluftchaussee 95, 20253 Hamburg
Telefon 040 226 229 720  
Fax 040 226 229 729 

Wie funktioniert das Angebot?
Eltern und Gastgebende durchlaufen jeweils einen strukturierten Onboarding-

Prozess, der Informationen über das Angebot, die Klärung von Erwartungen 
und Rollen sowie transparente Rahmenbedingungen umfasst.

Hinweis: Eine formale Prüfung oder Zertifizierung der Gastgebenden findet 
nicht statt. Die Qualitätssicherung erfolgt durch den Onboarding-Prozess und 

die Eigenverantwortung aller Beteiligten.

Rolle der Fachkräfte
kindwärts versteht sich als ergänzende Ermöglichungsstruktur, nicht als Teil eines 
Verfahrens. Fachkräfte können Eltern bei Bedarf auf das Angebot hinweisen, z. B.:
	 •	 bei bestehender oder geplanter Umgangsregelung
	 •	 wenn die Übernachtungsfrage die praktische Umsetzung erschwert

Besonders relevant in der Praxis
Das Angebot kann insbesondere dann hilfreich sein, wenn:
	 •	 Umgang geregelt ist, aber organisatorisch schwer umsetzbar
	 •	 Übernachtungskosten zu einem Abbruchrisiko werden
	 •	 keine familiären oder privaten Lösungen verfügbar sind


